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Wiittvodh, den 20, Wpril 1892,

93. Jahrgaug.

Die AUnjgnbe ded Jujtitutes der Geverbe:
Aufiidhtsbenmten.

Die am 1. April in Kraft getretene Geriwerbeordnungss
novelle hat dle Aufgabe :bed Jnftitutd der Gewerbe-
auffidytsbeamten bebeuteud erweitert. Die badurdy
nothiwendig gewordene BVermehrung ber Jahl bdiefer Bes
amten, bdie fih nomentltd) in Preufen tn  umfafjenden
Mafie vollzlebt, berechtigt zu Den beften Hoffnungen fite

dle Wictjambett der gangen Cinrichtungen,  Wenn  die

Bigdherige THtigheit der Fabrilinfpeltoren vielfacy bhinter
Den Erwartungen uciidgeblieben tjt, bie man aquf jie ge-
fegt batte, fo ift sum groBen Thetl ble iigende Sabl

werbetnipettion  tm  gangen Hethe {m Selfte diefes Cr-
Iaffe8 gehandhabt wexde.

Bulgavien wider Rupland,

Dad Ofterfeft Hat und in diefem Jahr eine ebenfo un-
erwartete  wie  unliebiame Ueberrafchung gebracht — bdie
Auferftehung dbex Drtentfrage. Der friedliche
Berlauf der lepten Jahre BHatte und. allmdlig tn efnen
Bujtand velativer Beruhigung verfest, in weldhem wic bdie
ortentaltichen Cretgniife nicht mehr mit jenem umunter-
brodjenen Argwobha betradjteten, der fonit gewtjjermafen

diefer. Beamten, dte ibergrofe Ausdehnung ded Wirfungs.
fretfed be3 Glngelnen baran Ihuld gewefen. Fretlth
fommen nod) andere Griinde Hingu. Der Umftand, Ddag
bad Jnftitut der Fabrifinipelioren zur Ueberwachung ber
Ausfithoung der gefeplichen Befttmmungen zum Schuse
Ber Frauen und Rinder eveichiet wurbe, beveltete diefen
Beamten ben bornberein eine wenlg angenehme Jwiichens
{tellung. Die Arbeltgeber {m Grofen und Ganzen ems
planden dle newe Konivole naturgemdf al8 eine uniwills
fommene Beldftigung, unbd Bet den Utbeitern war gegen-
diber ben fhuen bisher unbefannten Mennern, weldge in
fostaler By g den Nrbeltgebern jebenfalld néfer
ftanden al8 thnen, etn gewifjes Miftrauen begreiflich. &3
erforderte ungemein vlel Taft und Sejchictlichleit, um bdie
Borurtheile auf betben Seiten gleichmiflg su iibervinben.
Daf dled nur almdahlch, jo, bap ed on manden Orter
gorntdit gelungen i, fann nicht Wunder nehmen. €3
bat gwetfellos Fabriftnfpeftoren gegeben, weldje den Grofe
tnbuftrielien gegeniiber nicht den nbthtgen Grad bon Fefttglett
Betwicfen, ebenfoaber audy folche, weldje durchunudthige Fordes
cungen und Eleinlide Beldfttgungen bdie Avbeltgeber it
Widerftand und MBmuth gevelst BHaben; ja B fehit
auch nicht an Beifplelen etner HichE ctnfettigen Paxtels
nafme fiiv die Arbetter. Die leptere mag bon ben beften
Abfichten efngegeben fetn; aber ein Fabrifinfpeitor, ber
i) Dem gamsen Stanbe ber Arbeftgeber gegeniiber tmmer
wwe tn der Nolle bed Sffentlichen Antldgers fiiplt, fann
unmbglich dem fojialen Frieben (Brverlih fein. Die
Stimmung, in weldher vor swei Jahren dle Berathung
der Arheiterihupborlage tm Relhdtage bey wurbe,
Datte fn wetten Qreffen ber inbdufteiellen Arbeitgeber ben
HArgwohn ervegt, daf eine {oldhe elnfeitige Auffofjung des
Umted eined Fabrifinfpeltors bdle Regel werden tnnte.
@8 {it beshalb erfreulih, baf die vom preufijfen Han-
beldminifter erlaffene neue Dienftanweifung filc dle Ge-
werbeaufiihtdbeamten benfelben mit Nadydruct elne Stel-
lung ber ,woblmollender BLermittelung anwelit und
thnen felbft fiic bie Abftellung von Gefepwibrigleiten und
Uebelftdnde junddyft den Weg der ,gittlichen Borftelun.
gen” vorfdretbt. Man fann sur wiinjden, dof die Ges

P prtlich mit denfelben vecfnitpft {dhien. Nun twerden
wiv ploglich an den ganzen Genft ber Driensfrage erin-
nect burch elnen Bwlichenfall, ber fich tn Konjtantinopel
sugetragen bat, etnen Bwifdenfall, ber um fo gvdpere
Beodhtung verdlent, ald Bulgarien {oeben erft in feter=
liger Form gegen dle vulfifchen Uebergriffe am golbenen
Horn proteftiet und von dber Plocte ble Anerfenming bes
Siitften Ferdinand geforbert Bat. Faft gleichzeltly mit
ber Ueberreichung dlefer RNote wax ble tiirklihe Haupt
ftabt ber Schauplap efned newen ruffifen Uebergrlffs,
ber auc Folge gehabt Hat, bap Bulgarten unter Proteft
Remedur von der Piorte verlangt fHat. Wir erhalten
von dex ,Agence Balcantque” folgende offistelle Melbung
aud Sofia:

Der Stubdlrende am Dbdefjaer Seminar Qulchelern, wel-
dhec Diefed Seminav iwegen ber ihm wiederfahrenen |chlech-
ten Behandblung verloffen Gatte, um iiber QRonftantinopel
nach) Bulgavien zuriiciuled wutbe in Sonftantivopel
geswungen, den Waggon s verlaffer, und voa bem ans
wefenden Dragoman  der  ruffifden Bot(hajt Stoyanow
ecfudyt, im ruffilden Rofter in Galata abzufietgen, um
ble Hotelfoften su erfpaven. Ruichelew gab biefer Gin-
ladung lelne Folge und war Donnerdtag Abend tm Be-
griff, mit der Elfenbahn nad) Sofia abzuretien, ol
Stopanow  In Begleitung  der  Kawaffen ber ruffiiden
Bot{dhaft erfdhien urd unter Snterventlon ber tiicltichen
Poltzet Ruichelew verhaftcte. te Blervon tn Kenntnif
gefegte bulgartiche Regierung beanftragte thren Agenten
tn Ronftantinopel, Dimitrow bet dem Grofvesler 3u pro-
tefitven und die Fretlafjung Kufdelews su verlangen.

Wean braudyt fic) abfolut niht mit der Biicjtung bes
Beunruhtgungs-Bactllus abzugeben, um doj ummivinden
sujugeftebent, baB ber Hler gemeldete Bwiichenfall unter
Umftdnben ben Ketm zu BVerwidelungen in fich fehliefen
fann, weldje sum mindeften eine lebhafte Vewequng in
ber diplomatifchen Welt tm Gejolge Hoben werden. Die
Note, durdy weldhe Stambulow von ber Pforte dle Un-
ecfennung et Befteenben Buftdnde tn Bulgariea fordert,
Bot und sur Geniige gesetgt, daB die Gtaatdménner ip
Sofia entldloffen find, besiiglich der rufftichen Jnteiguen
auf Dev Balfan - Halbinfel cinen Wandel zu {haffen.

Rufland entworiet darauf wit elnem newen unbeftvettbaren
Uebergelff, “er bte WBulgaren newerdingd berausfordert
und in fetnen Folgen bie Pforte zwingen bdiivfte, Farbe
au befennen.

Da3d Berliner Tageblatt Hat bereltd am Sonnabend
tnen Auszug der bulgartichen Note mitgethellt, welde, an
bte Grmorbung bed Finanzmintiterd Beltfchew antniipfend, |
ble: Forberungen Bulgaviend aufftellt. Jept, nadhdem |
und ber MWortlaut dlefes Attenftiides vorlleat, fehen why, |
bafy baffelbe, tm volljten Stane bed  Mortes, elne Une
FHageldrift gegen Rufland . €3 Helfit davin:

8 ftebe feft, bak die bulgariihen Cmigranten in Rukiland
nicht blos etn Afpl und Straflofigleit, fondern auch Unters
tiBungen finden, die fie in den Stand feBen, Komplotte zu
jhmieden unbd Attentate gegen bie bulgarijdhen & aatdminner
pocsubereiten. Alle biele Thatlachen Hitten die bulgariiche
Regterung febr peinlich beriihrt und in Bulgarien einen
bebauerlichen Einvrud gemadt. Ste reiben fich zablreichen
feiiberen Borgingen an, bei welden die ruffilde Reaterung
ftetd ihre woblwollenben Geftnnungen fiix die bulgarilhen
Emigranten unbd ihre fefnbdlelige Haltung gegen die bulgari:
{che Reatexung offenbars i figlich erinnext bie Note
o1t bie nadh ber @tmo&{:unq ceItld;gms von Banfotw, Rizow,

M o o o

vuer, i ant

Iow gectcbfelen Briefe, in iweldjen diefelben exflivten, fie
wiitben iweitere Attentate in3 Werf feBen, an Hag BVerbleiben

@riternd und Benberews in ber rufjildien NArmee, an bdie
Subredpenfion Banfows unbd an ben Empfang Stantidems
buydy) bden IMimijter Glerd. 8 fet ferner eine befannte
Zhatfache, baB alle bulgarijhen Emigranten, welde fich in
ber iirfei, m Serbien und in anderen Staaten aufhalten,
mit ruffiichen Paffen berlehen find, obne ruffilde Unter:
thanen au fein. Ja, bie Hulgariiche Meaterung Habe (ogar
‘fonftatirt, daB etnzelne Brigantenchefs, bdle tn ber Tiiclet
geboren find und titctifche Unterthanen feten, folche ruffifchen
*Biiffe befigen, fo_ein gewifier Cofta Jwanow, genanni

Guurdichulli, ous Macedonten, ber Hiupiling etner Réu-
bexbande, bie sablreiche Rdubereien beviibte und mehrere
IMordthaten pollbrachte. @8 it bied bderfelbe Jihubers
Douptmann, ber auf ber Station Bellobo Hervn Liinbs

ler, fowie ben Gofioter Ranfmann Mitcogln gefangen

nofm.  Vei dlelfem Glurbidufli fet nun ein auf dref Neo-
nate giltiger, bom tuffiihen Gefandten in Belgrad, Deren

Berfian, untevzeicdhnete Walfirzettel vom 3. Februar 1889,
Tnutend auf ben Namen Cofta Jovanobitldh, bulgarifhen Cmis
granten, ferner ein bon der rulitichen Gefandtlbaft in Butaveft
am 16. Februar 1889 in aller Form audgefteliter Paf ge-
funben worben, weldy’ leBterer bas betreffende Jnbdividuum ald
cufftichen Unterthan beserchret. Abgeflehen von dem thuen vor
pen tufftichen Behorben gewdbhrten Schusb, exbalten bie bul=
narifchen Emigranten Subfidien von panilaviftiichen Qomitees
iic bie Oraantficung und Ausfithrung von Komplotten aegert
te ficftliche Regierung, und anfecdem werden ihre Retfen
uxch die Schiffe der fretwilligen vuffiichen Rreuzerilotte wnbd
ex Gagarinfdhen Dampfichifirahris:Gelelfcgait exletchtert, {o
o fie ber Wachfamieit der bulgariichen Behorben entlchliipfer
onnen.

Zenn die bulgarifdhen Anarchiften nidht bow den ruffiichen
panflaviitijhen Romiteed unteritiist und ermutbiat wiicden,
wenn ihnen nicht in fichtlicher Weile ber Schub gemwiffer
Funttiondve dev rufftichen Regierung su Theil wiirde, und
menn fie nidt in der Tiiclei etne bon allzu weit gehenbder
Radyficot getvagene Gaftfreundichaft fanden, die fie big zume
Dentigen Tage nur allzu oft mifbrauchten, fo wiirben fie ihre
Berbrechen, deven offenfunbdiger, bon ibnen felbft cynild etn=

[Rachdrud verboten.]

4 Boppelies Spicl.
Jtovelle von Friedrich) Metfter.

Der junge Difisler wor an BWinkelziige nidht gewdint.
TWenn ex etwad auf dem Derzen Hatte, fo fagte er's ftets
gerabe heraus und ofne lange su zdgern.

#30 Habe foeben eine MNeuiglett erfahren, dle mih in
metnem Junerften beviifrt Bat,” begamn er, ,und ba
meine gauge Bulunft Ddabdurc) fehr welentlich beetnflufpt
witd, fo blelt {ch es fiix mene Pfliht, Ste, gnibdigfte
Mama. ald WMutter weiner Ifta, ofne Bersug dabon in
Senntntf ju fegen.”

@€r {diwieg unb ble Gehelmredthin fithlte, bak fie ein
Bort ber Erwiderung fogen miiffe. Ste war fibersengt,
Dafy die etwdhnte Meutgleit feine gute war, che fie jedodh
genan wufte, um wad 8 fi Handelte, mufite fie ihre
Borte diplomatii wiblen.

w3 febe ¢5 Jhnen an, mein Defter Hetnrich fagte
fte, »0af Jfnen etwad Peinliches widerfabren tft. Selen
Sie melner erlichiten Anthetlnahme verfichert, vnd queh
ber Aftas; Ste glauben gar nicht, was fiiv ein weiched
und mitfithlendes Hery das gute Kind Hat.”

Uls 19c Auge bet dlefen Worten auch Dornbufds Ang-
It ftretite, glaubte fie auf bemlelben etnen ipbttiichen Aus.
drud wahrzunehmen und jogleich gelobte fie fich fn {hrem
Jnnern, ben BefuDen dlefes Mannes auf Bitfenfelde Hinf-
ttg balb ein Btel zu fepen.

«&8 it erft etne Turge Belt Ber,” fuhr Detnrich fori,
ofelt i fene Frage an Jbre Todter tichtete unbd feit tyre
Antiwort mich gum gilictlichiten WMenfchen machte.  Piitte
f) damald gewuft, wad ) jebt wei, fo witxve idy die
Srage vielelgt nicht geftellt Haben — belleicht aberauch
Do — fedenfalls wiithe €& bann abernidht den Anichein

Daben, ald Ddtte tch bie Antwort infolge uncidtiger Box-
fplegelungen evalelt, wad jehit unter Umitinden ber Fall
fetn Ditrfte.”

Die Geetmrithin war trop threr Shminte ganzbleich
gemorden.  ©ie Iniff ble Rippen zujammen uud ftaretean
Hetnric) vorbet nad) der Wanb, Dabet war fie fich be-
wuft, baf Dornbufhs Hihutiche, forfchende Augen unbver-
tandt auf threm Geficht DHofteten und feben Jug bes-
felben fiubierten.

»Bom beutigen Tage an binidy niht mehr der Bejiber
bon Bivfenfelde,* febte Helnrich fetne Criffnung fort.
«Bom Beutigen Tage an Habe id) nur noch dad Ein-
fommen, weldhes der Rbnlg meiner Offtsterscharge gewdhret
und ‘weldhed fch nebenbet mit ber Fever en wentg vers
gedfiern fann. Denn e3 Bat fich Deraudgeftellt, baf fch
melned Baterd Hluterloffenidjalt trethitmlich angetreten
bobe, Bdaf biefelbe nicht mir, fonbern etem entfernten
Berwandten, Jamend Burgholter, gebithrt, einem Manne
ben idh pevibnlic) nte gefanmt Habe. Weetn ganzer Befi
auf Crben {ft jebt nuz nody mein Degen.”

Jeach diefen Worten berbreitete fich eine folcge Stille
lbrg Stmmer, dap man dle Flegen am Fenfter fummen

Brte.

Der Gehetmrdthin war's su Muthe, ald fet fie von
frgend einer e Herabgeftirst. Trobbem aber empfand
fte unabldfjlg Hobert Dornbufths ftechenden Blid., Ste
dffnete mehrmald ben Munbd, al8 wolle fie Buft fchnappen
und endlich fand fie thre Stimme wieder. Diefelbe hatte
aber alle Weidbheit verloren, thr Ton war (o ghinglich und
‘o unangenehm berdubert, daf Heinrich fetnen Dhren faum
trauen modyte. G follte dle Frau fest in ihrer wahren
@eftalt fennen levnen.

»Bad ©le mic ba foeben mitgethellt haben, Herr Seute-
nant Umberg, fagte fte, ,Ilingt {0 ablonberlich, Dok igh

nod) nicht vecht daran glauben fann. Bieleldht Habe ih
©le aud) nicht tidgtlg verftanden. Wenn Sle Jred
Baterd find, wle fle dbod) behauptet Haben, bann {ft €8
mir unerfléeltd), wie bev Nachlag an elne andere Pers
[oulichleit ol3  an Sie, ben bivelten Grben, itbergeben
fann.*

»3 bin Der Sohn bed feligen Heven Goitfried Am-
berg, entgegnete Hetnrich, ben dle Anvede ,Herr Lleute-
nant” fjmerslich getroffen fatte. ,Sle fonnen Dbeffen
verfidiert fein, gnddige Frau, Deffenungeachtet aber bin
tch nicgt Der Erbe. Den Grund diefer anfchetnend unges
rvetmten Thatiadie anzugeben bin ich nicht tn der Sage,
mnf Gie baher um EntiGuidigung bitten.*

JJtun benn, fo fann i) nur jagen, daB i, {h und
meln armed Rind, auf dad f{chindlichfte betrogen worben
finb!“ brach die Geheimrithin tobend aus.

#Betrogen? Sie bergeffen fih —*

“PBetrogen ! Jawohl, betrogen! Betrogen ! Melnen Ste
benn, iy glaubte Jpren die Ausdrebe, daf Ste bor acht
Zagen, ald Ge um metne Todhter anbielten, nodh nichts
bon Jhrer wabren Sage gewupt Hatten? Fiie fo thiricht
braudgen ©le mid) nicht zu Balten, DHere Slentenant
Amberg!“

#Und bennod) ift bad bie veine Wabhthelt. Ste fagen
awar, bap Sie mic ntyt glauben, i) weif aber, daf Ste
in Jhrem Hergen an  meinem Woste nicht zwetfeln. ©3
fteht Shnen fibrigend fret, ben Herrn Umtmann Bredow
3 befragen, bielleicht finden Ste dann deffen Criffnungen
glaubwitrbiger, al8 bie nelnen.”

»Dad wire eyt fiberfliffig, Herr Llentenant. Herr Bre-
bow geht midy gar nichts an. Jwiichen Shnen und uns 1ft
alles aud.  3dh dtberlaffe Ste bem Stachel Shres Gewtffens.
©te Haben mit Dem Herzen metned unjchuldigen Rindes etn
{dhdnbliches Spiel getrichen, an dem fie su Grunde gehen twixd,




geftanberer Btwed dle Aenbernng der in Bulgoxien be-

ftebenben Ordbnung der Dinge ift, unzweifelbaft nidt and-

fiibren onnen.

Man wird sugeben, da dlele Siitge 3um: Theil genau
auf dle Berhaftung bes bulgartihen Stubd RKufchelen
in Qonftantinopel pafien, nur daf der rulfijde Uebergrtff
biesmal gewlfjermafen fn et bffislelles Gewand qelletbet
iit. Dap Kuldelew. ihatlichlicy Bulgave. {ft, o nehmen wiv

und  gemifienhafter Staatsmann, al8 baf er It efnet' o

ernften Frage  anders’ als ftreng recjtlih bsrgehen folite, .}

Man wmuf: .allo- doppelt. gefpannt auf. dle Antwort der |
Pfocte -feln. 1 Sollte - leterer i einer e Bulgaciichen
Gtaatdminner nidht ¢

Dilcften weltere Nebertalchungen, itbes furz .ober Tang nicht.§ -

gusbleiﬁem Bulgarten I;nrt ,nnnﬂ'ber ﬂgloftg ;bis_‘»f,,ﬁngt-

‘Steuertaf
* Beithunt

befeteblgenben’” Welfe' “ ditgfallen, |

bap an bem genannten Tage Graf Nifolaus Murawlerw,
Offigter, im @arbeveqtment Preobrafbensty, auf ber Reife
von Peterdburg, nach- Paris, Bex(in, balficte. . Dex Blefige
uifftiche Botldaftarath Graf Duramtew fat feit Lingerer
Bett Berlin jiberhaupt nicht verlafjer.

— Saut § 62 e . Cinfommenttenergeietes,. bont 24
Junt 1891 it dle veravlagte Stener in lecteljdhrigen,

» ; . ; I Betvigen tn ber erjten Hilfte bes sioeiten Monats elnes
al3 qudgemadyt o Gtambuloto ft etn wlél s etfalrener f jeben| Blevteljahrd an bie voif ber SteuetbehBrde 31 bes

seldhente, Empfémgsftglle‘ jabgufiifren. 1 Dle: Kinigliche

n > Bat ben; gefeplich voraeldriebenen
£

It fndeffen,  nidh
alehung; ber Glnfommentt
Begonnen, : 13y

efebed; betreffend ple H:

snithin, eudgiiltle: beldylofjen.: . 3

s nter{dyied  gmiichen  Briiffel ; und.; Greenmid) .. betrdigt

! anpudsisaf pspldnmlsnes uptisiniarads o 17: Minutens  Jn- Pollippeville; bewiebt. . fich ber jeblg
2 Dad.; Relchs-Geiehblatt; verbifentlidit. das, . Seles, f-iirft by Bhtmay, wi,den Rammeriis, den fein, Bater; ber
| iiber ble Mbdnderung bed ! i

{elht bie Grnennung einer swelten Regentidhaft beeflufi
haben iivde.

; ‘, Belgien, :
< Brilfjel, . 18. . April. ; Die,. Gruppe. - dev  gemaflgten
Siberaler genehmigte. in einer . am Freltag. Abend,, fiatte
geabten; Berfammlung. . einftimmiq : den,; BitndniBvextrag
mit bev.:Liberalen. Bereintgung, . Dasd  Cinvernehmen ;bex
Uberalen Pavtet . in Hinficht. auf, dle. nachften: Wablen, ¢

, @Bviifiel; 17, Ypell; A, 1. Mal. wichible Glnbeitda,
ete tm obelgtichen, Bectehrawelen. etngefithet werden. Dex

diralich: verftoxhene, Deintiter Des . Answartigen, tune hatte. |

g Ber | i Bl

ber Dinige i tnternationinlec’” Beslehiing" gefordect. |
s g, g

©ollterr Siambitlow tnb ber, Kobiftger gelonnen: feln, fich..
endltdh . Telbft . 3u. Delien?. Itt, bev. Unabhinglgteits:Cro

Heivung: Bulgartens 4t oft’ gedroht Iworbert, und: fehlteflicy |

1t fie bogy mur etite rage 'ber Beit:

‘Dentidland,

Berlin, 18. Aprils - Der , Reldyss ued Staatangelger:
becdffentlicht “bad Gefey betreffend bie* Mifhebsng Ber.!
Beldylagnahme bes Yogenannten Welfenfonds, | Bie elannt,
Dat Die: AuiGebung . er. tber bas Berwidgen des: Kutgs
Georg verhingten Befchlagnahme nisx'de Ausfolgung “ver
Revenuen an den Hersoq von’ Cammberland sur Folge, bas
Sapital blelbt aut Grund bes Geletes von 1868 tn der
Berwaltung, ded preuptichen Staates. sHsg: nisds

— Enbe blefes: Blonats: wicd iy Se. | Nbnigl Hohett
Pring Chrifttan von S dhleawig-Holitein bon
Bler nody Rlel  begebert, | nm " bem, Geb. .. Rath von,
€8 mard) und beffen Gemahlin, geborenen Pt nyefitn
Pelene von & dledwhg: O olitetn, etnenBefud abb
gujtatten. Die Gemahlin: Se. Rontql: Hobett P twyel| b
Oenclette und' felne Todter Bictorin werden fidh
tn fetner Beglettung befinden. :

— Dex  ventfde. - Botfdafter B ring Reuh it nach
Pten, ber  deutfhe Gefandte v, B il 0w nady Butaveft
uviicgelehrt.

— 3n Marburg i der' Brofefjor, Drz Enmeccerus,
Heldystaga-Abgeordneter, - - den - Beffiichen Sandtag gee
wiblt worben. :

~— Gine Abordnung det acht fadttidhen  Rbrpericatien
Safjels, beftehend ‘aus den Hevrn Obetbiivgermeifter Geh.
HReglevungarath LWeile, Biirgermelfter Rbdffler, . Stadtrath
Bengel,  Suftizrath. Hupfeld und Geh. Kommerstenvath
enfchel, haben ben Mintfterprafiventen Grafen Botho su
@ulenburg  anldflidy [etned’ Sceidens ben Dant ber
Bitrger[chaft bder  Stadt. Kaffel  flir. baz  Wohlwollen,
welches ec  Wwadrend .fetner  11jibrigen Thitlgleit al3
DObecpréfivent ber Proviny  Heffen-Nauflou- der Stadt
gewidbmet Hat, audgelproden.

— Der Kammergeridjisrath S 1t Le ift zum Ges
Helmen Finangrath ecnannt worben.

S MK boot T3

(innerhalb, . Der . Fonlervattven: Bax
‘velhe  Clemente , ber . SBastet . tn ,i;zﬂ‘t'n
feagt | {idy, . nur,  0b . nady elner, gu.

g bec Arbelter dattet vom: 10.; Lpui. .
i~ Jn et ., Rrewsethung®
Bonfervattver, Schlefiert, falls

tonfervativen; §ligels ausfollen wittde, . fo, wiichen 3abl

aufen. . btefelbe

vetlaffert uud, ber. . dentichfoshalen BParte
d ¢ 1 @unften; ;bes) vechten
Sligels:  Der. Konfervativen.  durdjgefiiheten:- , veluliden

1©djeibung . ettns . entjtehen; witde, - wasd  fich von, der,

b:utld){n¢fa[en Pactet, tm . Minbeften: untecidheidet. . Die
publistittihe Bertvetung blefes Fliigels IRt elnen Unter-

-{djied| pwiichen Rechtatonfervativen und Antifemiten feit

geraumer Beft nicht ecfennen. ... . o

“@era, 18. Upiil. Der Staatsmintiter v. Beulwisy
hat lein o CntlaflungBgefud etngerelht, er will mit
tem 1. Mat"hi den woblverblenten Rubeffand treten.
Ueber ble mit ber Befepung dlefer, Stelle aufammenbdngenden

“Perfonalverdnberungen. tm: o Mintfterhon - gehen- iguy Belt

er{dyiedene Gertichte um.

O¢ftereeidNugari,
Biew, 16, UAprlt, - Graf Taaffertitgefterw mach Jnnz--

brud abgereift, um, twle ich fefon” melbete,” bte Huspleldar

fttmming tn ol moglichit’ fite elnen Jusgletey mitbei
Weljdtirolern, die. befanntlich. aus pem Landiage ansges
treten’ find, -z benuberw. Uudy  begriit Graf Taaffe tn
Srndhrucd feine’ Tochter, Gréfin’ Lnberhove, dtevon ettien
Ausflug nadh  Venedig . juritdlefit. — Der  Landyraf
Alegander Friedeldh bon Heffen it hlev treognita als Bavon
Babenborf etngetroffen. ~ Webev: bag) Borgehen: Stam:
bulows tn ber’ Bultomilch: Angelegentelt fchetnt man’ hler
ntdjt fonderlich erbaut. Bulgarlen fandelt auf eigen Ges
fabr, | Die bulgaviiche: Regleving; bantte. dex ferblichen fiix
ble. Entf g~ ber Emig: = Radh 1 ber’ Qinger
ZTagespoft wird: Stiloh Leopoldstron Bel Salaburg Fiir
dle" Rbnigtn, bon Rumdnten Hergetichtet, Hte tmr IRaf dort
Hufenthalt nehmea wiirde,

Wiew, 16. April.  Dev - wnfjilde’ Botldafter Fiteft
Lobanow: Roftowtt diivite, wie tmmer Geftlimmter verlatet
und’ wie bereits fettend ber. Breffe gemeldet - worden iff,
thatfachlicy ber Nachfolger bed Hertn v, Glers ald Ketter
bed Auswdvtlgen Amted tn RuBland werben.

Wiew, 17. April,  Aus Belgrad verlantet trop der

&, Sant &, o

— & M. & olf,

Sapltan Gellhoff, it am 14, da. in RNagalati efnges
troffen und beabfichtigt am 4. Miat nach Sdanghat tn
in See su gehen.

Berlin, 16. April. - BWie wie erfahren, witd der neus
exnannte taltentiche Botihafter am Berltner Hofe, Gvaf
Zaverna, {n ben exften Tagen bes Mat fetnen BHleftgen
Poften antreten.

— Bor eintgen Tagen wufiten mefhreve Berliner Blatter
31 melben, baf ber ruf{lfhe Bot{dafterath Graft
Murawtew von Peteraburg  Hlerher  yuriicgelehrt el
unb fid. aidbann nad) Barts begeben Habe. -« Diefe Nachs

et war fretg unb biivfte  davauf suviidsufithren  fetn,

wenn efne Hohere Madyt {Gr nicht beifteht. .. ., R}
glaube, ber nidjfte Bug nach Berltn gebt um 2 Uhr 40
Minuten bon G.iinaw ab.. Wenn e3 nidyt zuvel verlangt
;fthh“““ bitte ich den Wagen fiiv un3 anfpannen zu
affen .* |

»©le werben miv aber: dody geftatten,  guerft mit Afin
3u rveben!®  vief Qelnrich gany ‘erichroden, ba er elnen
folgen Ausgang nicht evwavtet Datte.

Die Gefeimrdtin mof ihn mtt elnem verdhilidhen Blldy

o Benm Ste nicht wiffen, was fidy fehictt, Herr Lleutnant
Amberg,” fagte mit. erhobener Fafe, ,fo weils ich's twe-
itgftens nodh, Gott fel Dan!  Haben Sie ben Ruf metner
Zodjer nod) nidht genug geidhadigt? . Miiffen Sie ihr
aud) nod) Jhr Glft 3 Ohr fliftern 2 Aber th Habe
Sle erfannt, mein Herr eutnant, wud {h verbicte Jonen;
iemcgs 'wieber Jbr Auge sum NAntlly meines Kinbed 3u
ecrheben!”

Damit brepte {ie fidh herum und vanidjte dem Auagang
3u. Robert Dornbufdy |pramg Bersu, Hffnete die Thitw
und bernelgte fid) bam tlef und mit fetnem bodhafteften
Radgeln vor der Hinauslegelnden.

Oeturtch war, von febnen Empfindungen iibertwdltigt,
and Fenfter getreten.  Robert ftellte fich neben ihn.

»Eine gany verftindlge Frau,” fgte der legtere nach
elner fleinen Weile.

Petnricy fubr Herum und wendete hm fragend fetn’ ges
viteted Antlip su. |

o Warum? Wil 8 div jutviglicher 1, wenn du bas
Jriulein Tochter nicht mehr fiehit. MWas wollteft bu
diberhoupt nod) von ber? Sie fAbereeden, baf fie bich
bod) nod) nehmen follte? DOber Hitte Dir's vielleicht zum
Zrofte geveldyt, bew Bannipruc) der Alten von. den Kofen
Uppen ber Jungen beftitigt u Horen 24

#3t% wollte thr mur nodh fagen — julept — * Daf,

exfolgten D baf ber Regent General Bell-Maxfovic
thatiadylich mit fetner Demtifion gedrobht Gabe. Bell- Martovte
it betanutltch etn  grofer Gegner Milans  und Hatte in
bev. Reftgnattonageldyichte  des  pergang RKintgs ben
oppofittonellen Theil ber Regent|haft repriifentfet. Diefer
Regent wav e8, weldjer nidyt davauf.eingehen. wollte, baf
mit bem Seidial Milans auch das Rataliens verflodsten
weebe. Die beiden andeven Regenten muften  infolge der
Demifftonsandrohung —von  Belt-Marbovte ble Kontglns
frage tuben loffern.  Diefer’ Ritcerttt  Hatte ' Dem Ritckteltt
ber gelammten Regentichaft tm: Gefolge gehabt, - und das
mit Tag ble Gefafhr nabe, bafy Deifan tro aller Bersicht-
Lefftungen 'wlebec etne’ bedeitende Rolle ‘gefplelt mnd biels
it e

Deslidhent el beutid
retnliche Schetdung
it Guniten; ded: news,

isgufallen, v €8,

\Clgentlith, milfte., Dle TWabl;-ofort., ftattfinden,, allels, .| .
 Grdre-Drban. o 4jt mit dev: Reglerung. dabin. einverftanden;

bon nunan; fetei Elnzelwahl vor. bew.Junt vorzunehmen,
i, Charlerot ntmumt ber Abg. Sabatier, ber biefen Beyirs
mit etner Turzen: Unterbrechung Jett 1857, tn -der Swelten
SKammer vertveten hat, . etne; Reuwahl ;nicht mebr. an,.,Er
it ether, ider -beften, Renner: ibex gewerblichen, Bevhiltntife:
Belgtena. i : 1 i

Franfreid. R

Bavis; 18, Apvll. . Die. Budgetfommifiton - hat, ; elhs,
frtmmt, Burdeaur. sum. Genevalbertdhterftotter, gewaplt wnbd
fich. fobant;, bi8, qum . 10.. Mat vevtagt. — . Nad), Dels
bungen aud Bille wixbe, tn, dev. jelettrtichen; Bentralftation
ber Mordbahn, Heute Frith-unterhalf dex, Dymamomalchine .,
ete Blechbitchle - mit . Pulver: und 80, Patrouen, -fowle ,
by ber, Sun faelunben. -—; Der;, Tempa*: melbet:-
Gngland: babe, infolge dex tm, franzditichen. Parlament. eva
hobenen Rlagen; -wonad) - Sanory, . fomie dex Koulg. vox
Dabomey von . audwistigen, Sauflenten an) der; Wefitifie
Afritas Mannlicher- . und, Suyder: Ravabiner  gefoutt, hitten,
bex..frangdiifen Reglerung etne enevgliche, Wavallel Attion
vorgefhl behufs Befelttqung diefed bder Briiffeler
R ton_ twlber ben Suft unb ed feten beveitd
nevouf bexfiglidge Wetfungen an; dte englifchen, und frons
abi)dyen Goubernenve Wejtafrifas ergangen. i dhnlicher
Sdjritt 1wurhe: bel: dex) Regierung; Portugals. verfudht.

Stalien. §

Stom, 17, Apeil. Giolittt ift geftern RNacymittag .an=
el Die; Berhandlungen . iiber; den. Jachlichen; Thell
Der’ Stfis beginnen, wdhrend.. die Perfonalfragen erft
Dienstag, an ble Relbe; fommen. . Auz RKretien, bie Rubint
nabefteden, hioren: wolr, ed/handle fic) zuerft um die. Cnts
fchetoung, ob man ben Gef betrag Der gab
‘ben gegenwdrtigen Ginnahmen entfprechend vermindern
{ole oder ob man fidh s 402618 50 Millionen neuer
©tevern, entfdliefe., - Erit - bann.  werde. Rudint, an  ble
Reubildung . bed Kabinets Pevantveten. Da befannt {jt,
baf-die Weehrforderungen . fiic bad: nese Gewehr grunds
faglich augeftanden. waven,  exjdheint - de, weite. Lohung al3
wabridetnltdhes. Entgegen. anderwettigen SGeriichien bers
fihern ble FTreunde Rudini’a, daf e an Ricotera fefthalte
und dle Ketfid alfo einen befdhrdntten, wefentlidh finan-
stellen Charalter Habe.

Row, 18, Apcil.  Rubdint bemiith fih, nady Glolittia
Abfage anbdere. etnflufreldye plemontefiiche Abgeordnete, vor
Allem Frimaldi- und Sonnino, ju gewinnen. Grimaldi
itbernahm,  nad) - anfdnglicer Weigerung  die Hffentlichen
Arbeiten, . Sonnino biirfte als Handeldminifter. eintreten.
Rclegdminifter Pelloug bletbt, sumal bev Generalftabdhef
@olen felne Forberungen bet Rubdintentichicben. untexftipt.

Rupland,

Petersburg, 18, Apcil. In Betreff bed jeht dem
Retdharathe vorfiegenden Gejeges fiber den Bercaih von
Staatdgeheimniffen Hat bder Relchsrath befdhlofjen, baf

wenn bad . Gefchick und aucy trennte, metw: Hev: thr  ans
gehorert witd bi3' zu meinem lepten ‘Daudy, . 4

o Ra, fiebjt. Du, metn Tieber. Sunge, bann, '3 ein
wabrer Segen, baf D Dich nun nicht mebr fo {chauber-
haft gum Rovees modjent tannft.  Frauletn Afta  Phealy
wiitbe diefen Ergtel exeothend gelaufcht, oielletdh
nody etnmal, ben gangen Magnettsmus  {hrex Augen  in
ble’ Detnen verfentt, Didy - dann: aber  entlaffen Haben,
ohue_ baf fidh the Dersichlag andy nur uin den Brudhiell
etner Gefinbe beldhleuntat fatte.  Gegenwiivtly  bift Du
ot lebesblind, metn guter ©eing, und daher nlcht tm
Gtande, dad: WMidhen in fetner wahren Geftalt zu feben.
Laf nod) fechs Jahre bergangen feln, dann 1t fie. bte
ganze Mutter,  Die Alte Yat fie gut gelchult.  Set frob,
baf Du fo leichten Kauf bavon, gefommen bift. - Das
Crwadjen: wav: et gany. faxftes, aber gloube  mix, bl
Belt wid fommen, wo Du den: Heutigen Tag fegneft.”

»Zu Baft feln ey, Robert; Du bift , . ¢

w3l fchon,* unterbradh thn Dornbuid lachend, ,welfy
{thon ! ‘Apropos, Hatteft D nid)t Beute frith an bad
Regtmenta? b0 “qefdhrieben,  Detnen  Abfchled bes
{reffend P

Oeinrich ex{chraf.

»Berwiinjcht 1 vlef er. ,Daf td’s’ audy Toetllg damit
haben mufte! I gdbe Gott weik was barim, ben Brief
noch Bler zu Baben! Dev ift jest aber {Gon [eit mehreven
Stunben unterivegs.”

»Berublge Dich* fagte 'Dornbuldh, gelaffen in’ fetne
Zaldje greffend. ,Oler it er. Alg th dem SKutider
beute Morgen metne K nhi

~= {ohlieBlich wére ev jo nodh) fmmer seitly genug an fein
Biel gelangt. . Aber Du fiehft, dak €3 fo bejjer war.”

Heinrtd) langte mit elnem Seufzer der . Erlefdhterung
nad) dem Sdjretben. . Nur wenige Stunbden waren vers
gangen, feit e daffelbe verfafit Hatte, wievtel aber Bhatte
fich fn diefer Spanne Beit verdudert! Ihm war zu Duthe,
al8 fidnde er etnfam unter Rutnen. Nte miedexr im Leben,
[o lagte er fich, toiirbe ex {o empfinden, wie in bem
Toment, wo. ex den Brlef tn dle WMappe legte mit den
leifen Worten: ., Nun gehbre i) meiner Ufta gany
alletn ! ... .

Sinftecen. Blides z05 ex feln Feuerzug Hervor und vera
brannte den Brief zu Afche.

Sleben, Jahre, waren, bergangen, . felt Hetnridh  Amberg
fretwillig, bem Erbe feines Baters emtlagt gatte, weil der
Befis beffelben feinem Rechtgefithl widerlprad),

€r Hatte bamals . feinen Entfchluf buchitablich audges
faget. ~ Bobl, vebete die. Welt und. zetbrad). fich den Kopf
unbd ftellte alleclet Meuthmaungen  auf iiber ene fo felts
fame Handlungswelle, alletn bas Gehetmnif blieh, gewalhret
und o gab man fich endblich zuftieden.

Gegen Jobert Dornbuidh, den. exprobien Freund, BHatte
Hetnrich nlcht {hioeigen wollen, auper. dlefem aber wor nuy
nod) ber alte Stadttammerer Burghalier, ald der rechtmapige
Erbe bed Heven Gottfried Amberg, bon ber wahren Sachlage
in Renntni gelest worben. Auf Robertd Rath. Hatte Heinridy
fidy ‘biveft mit blefem thm bigher unbefannten Manne in
Verbinbung gefept. . Derjelbe war berelts tm Befi gro-
fBex. ®liidagiiter,  dabet aber ein. Sonbderling und Halber
Menfdenfelnd und  daber ohne Freunde, Er nahm ble

i), b ev aud) Delien Btlel an ba3 Sommando fn ber
Mappe Gotte. BVorficitiy, wie th bim, und auerbent
von elner dumtlen Mhnung. getrieben, Belelt idh 1hn suriid

®abe, dle thm fein junger Lerwandter o unerwartet ing
Daud bradte, ald etwod ganz Selbfiverftindliches anf.
was weber Dant nodh fonfiige Anerfennung verdiente,

ey a4 A et it GRS A B e e T R R




Derjenige, ber elner fremben Macht vder beven Agenten
Documente ober Nacyeicten glebt, dle, wie der Betreffenbde
tufte, dev Sicherfelt ded Staated wegen vor einer fremben
Macht gebeim zu Balten waten, unter Cntstebung aller
Hechte, ‘ver! Verhlebiung tadh ben entfernteften Gegenden
©itbirtens’ unteriteqt; weldje Strafe 1oy burd)” 64 bi3 8jdb
tige Biwang8arbelt” veridyirit 2inted, wenn ber ' Schulbdige
fm Diciift Frand. " Fife dle” Abnabkrie; Beldnung vder Bes
Idyveibitng“von Feftungen “unb'onftigen milttietihen Bater
ohre Borwiffen bec Reglerung it Gefaagnls vor' 8 Deonaten
big uit
Berbr

¢ 3t ‘DemBvedte! erfolge, “eirier Fremben’ | Mechs
Betttbeldng “4u ‘wachen,” o fehe bavauf - lebenslanglidge’
DBerfeh “in entfernte ‘Gouvermemientsl’’ Der lebenss
Iinglidjenn Vevldyichiting“in entfetrite Goiberneinents driters
liegen -qudh’ Diejentgen, Dle" Durdy ‘Qift ' Feftungen unb

=

ionfﬂgﬂﬁ"{!ttﬁrlk@e‘&n‘mn eiridringen.” Beamte, dle dus'

Fabrlafftarett Stadtdgehelmtife vecrathen ober nefehir 3

baltende "Dy

{teaft.
Petersbiirg, 10, Aprll’ " Wte 44 Giefigen vhtevviciteten

Seelfen mitgethellt wicd, "hat” ber’ Mintftec von ' Wyfdues

grabati aitf felnie” aa " ben ‘Ratfer gevtchtete Triftlide Bitte
um Urlaub etn duferft berslich abaefaftes Antwortichretben’

exhalten, worin der Ratfer audlpricht, baf ec. bem Finanzs
miniftec 31 der wohlverdt HRube vent gewiinfchten Urlaud
gewdhre,” ba ber Minifter nte“wesn Has Wohl und dey
FNupen Ves Baterfanbes’ i Bettadt’ Tamen, ' feirie Redite

'Sabr 4 Movaten Feftgelest.” St iedocy blefes's

ociimente verlierér, Joerben ‘mit ‘Sefiagnif bes

It Bulgarien hat die Freilaffung Rizows, wie man
bon bort biether melbet, grofe Ueberrafdhing feroorge:
tufen, “ba’ man th Sofia
lichen Gegrers ''imd WUgttators’ habhaft ju werden,

Rigol i Obefja  befiivdhtet’' man’ ot tithueres uid

Tefteres " Auttreterr ' beg " dogt !ﬁftt’iﬁtten,‘bulguﬂcbm

Reboluttonstomiiees, e o
9§ i g o @bnresd bu
' Wafhingtow, 167 Aprit

) : - Stalte ehrers
bollen ‘@rledtging "der* aus bert Rew- Offean{er

it Ungriff“genvitimen’’ ' Bereits bat._ber bidhertge itaftes
nitfhe Selandte :
Anftrag erhalten;
®eldifte ber’ Gelarivtiiiaft wteper 5w’ filfievtiehmen,

Riv de ' Janeirs, 15 Aprtf. e, Republrca tranay
atlanticd®, wie' ver Stdat! WMatto Gtaffo” fich jept Trennt.
hat, tote!'bevelts 1 gemelbet)
‘elitgelegt. s Dber(t Biurboyo' Befelligt’ die'Lano- und Flug-
tritppen. UAufer’ ‘mehreren gut’ ‘audgerititeten "Fortd” hat
‘Barbozo” 1200° Weatn | gefepiitte’ Truppen “rinter fehiem
Befehl ‘ind elie. FluthflotiYe! Barbogn" hat 'ficy pualeich
bed Urfenald bon Lagario bematigh: Die newe’ Repur’

itte.

gefchont “Habe, " Er, ~der !Raffer, Bitte Den Firianzminifier;
Den Urlanp 'bis' 5u - vilitger Biebergenefung su bemigen
Berner “fofed” eim " Meamjter’ fni vem” Scljceiben iitgetbeilt;
af wdbiend feiner’ Abmefenhett Gepelinrath 'THbrier
(Byldhnegrabai’s’ Gepiilfe) dle Verwalfing bes Finang=
minsftetfiimg fiberniebmen twerbe.  Falld ex (Wyfchneqrabatr)
aber eirieir anideren Borfdjlag madjentoiirde) foveripreds Dev

Satler thn exnitefter Grivdaunig/ 3 unteryiehen” " Sebenfalla:

Hoffe ev,” Yo' jhlieRt der Biief, " ven exfrantten ‘Finangmic

nifter w0t fetner- Abvetle’ Fu fehen.

Dianemarf. :
Sopenthagen, 17. Aptil “Die’ rufitide Rutifer-
familte“with am 10, Mat 'in bder dintihen Hauptitadt
elntreffen, am an'ben iy’ Fewer 1ver: golbenrn Hoczelt
De3 Rinigs und der Kintgin von Dinemart ftattfindenden
Feftlichletten theilyunchmen. Bet dleler Selegenheit wird
bie Raffertn 'von Rupland ‘threr Miutter ein' foftbares
eldjent machen ; 8" befteht  tn’ einem’ Gelparin’ von: fech
fdineeweifien Hengften, alled auperordentlich feltene Thiere,
€3 hat auerordentliche Sehmterighett  nd  grofe” Qoften
veturlad)t, - b Thiere von allen Theilen bes Reiches 3
fammenzubtingen.

Serbien.

WVelgrad | 17, Aprll. Weber “ ble ' Freilaifimg
Hizomws aus fefmer Jnferntrung ' ey Belgrader
Jeftung " ioted nadytraglid folgendes’ betannt: ‘De’ Fret-
laffung ‘erfolgte bereitd ‘Sonnabend ben 8.  April," Abends
gegen 10 Uy, ju weldyer Seit bler bie Gtrafien menfden-
Teer find.  Rizom wurde mittelft Wagens nach Chadowa
befroert; ber befonnte gent ver Gagarinfchen Dampf-
iff'abet und etn ferbifcher Genbdarmerteoffizier ' waren
felne Beglelter, In Slodowa begab fic) Rizow fofort auf
einen vitffifcgen. Dampier.  Die Fretloffung wor i ‘aller
Detmlichiett erfolgt, und'als’ ein Bler abfreditivter Diplomat
©onntags et dem Weinifterprdfiventen anfragte, 'ob bas
Geritdjt . von  ver  Cnthaftung: Rigows anf  Wabhrheit
bevube, fonnte er ble Antwort hbren, ok dicfer fhon an
Bord cines rulftien Sthiffes fet.

Smumerhin. aber ibte er fo blel Ritctficht auf den guten
Namen feined verftorbenen Detters, daf er den Srethum
beffetben; ber 1hm s o unermwartetem Bortheil andge-
Ichlagen war, gewifjenaft fite fich bebielt.

Detnrldy fehrte an den Rbeln zu feinem Regtment
suriid, fand aber mad) elntgen Sahren ‘Selegenpeit, fich
nad) Afritn beurlauben su laffen und Hlee tn die beut|che
Sdutruppe etnzutveten. © Gtne Tange Jelt 'blieh ex bem
Baterlande fern.  Der Dienft in Deutlch Afrtba wer an-
ftrengend unb geféihrith und ot thm bdaher Gelegenpett,
fid) auszizeichnen. ~ Sn'elnem Gefecht mit den anfrithre-
rifdjen Negerftimmen trug e endite ctne ihivere Ber-
toundung bavon, bie et 3mac fiberftand, beren Folgen
aber eine Riidfehr nath Deatihland und einen ldngeren
ufenthalt Gievielbft nothwendiy machten. G begab fich
baber zu Sdhiffe, um wihrend einesd 3wilfmonatlichen
Urlaubs' tn ber Helmath dle gelchwichte Sefundbeit wiever
au fvdftigen. 5

Dier hatte fich tnywiichen mandhes verdndert. In fizben
Sayven erelguet fich vtel.”  Der’ Umtmann’ Bedow war
geftorbert ‘und fatte “auf bem Kirdhole su Gritnan felne
legte Rubejtdtte gefinden.” Auch die Gehetmrithin Pivaly
Batte eher, al8 fie qeglaubt, ber Mar(dhosbre ing Sen-
feitd folgen ‘mitflen, ‘geaen ble' es" feinen Clnjprucy 'giebt.

Borher aber war thr nody ber Zriumpl bejchieven
gewefen, bie’ Tochter, fiir deven el fie ‘fo' lange geforgt,
geplant mnd watviguict Batte, ‘unter 'die’ Habe gebracht
3u feben.  Der gewifite  Sthwiegerfohn’ war dlesmal
Tein gevtngerer, ale ber Bavon von Tattenbach, ‘ein Lebe-
mann bon mdklgem Ctntommen, 'aber grogen Ansfichten,
Denn nac) dem Tode eined berettd fleinalten Onlels follze
thm ein Bermbgen bon vielen Hunderttaufenden zufallen,

Die Barontn  bon Tattenbac) begann fogleldy niadh
forer Qetrath mit Cnergle  und Sejchict etn burdhausd
ftanbesgemiifes Leben’ zu fithren, fo b B die Beliner
bornehmen  Rretfe gar bald viel von the zu evziflen
wuften.

Horfebung folat

5 Muiter”

@etid;tesgitqng.

Berlin,
gexichtdnebdube duvdh’ eine Hindlevin, Frau. Kot
weldbe fich vor dem Schdffenaericht toegen Bel
Poltzedieners. von Ropenict 31 bevantivorten: Hatte. °
neflagte {'patte  bie;: fritheven: Borlabumaen:’ ,nacy’ bewdbrtent
unberiidfichtiat gelaffen, und e3, far; 1dedhalb- im
leblen Termin beldloflen worben, {ie polizeilich vorfithren zu
faffen)  Dad BVergeDen.. bex, Frau . beftet Havins daf fte in
eifiem Schreiben an ben Biigerumeifter ven Bolheibenet: einen
saafludgtin, Wegelagerer! saenannt Hatle. 1 Die Siitivung wax
it unendliden: Schwierigletten vertnipit: . Raum. batten bie
betben  Scupleute, -bie Ingetlagte. i, Ded. Gerichtsgedaide
bupiirt, "al3 “fidy ‘biefelbe au' Boden warf,  mit Hinden” und
FiBen um fich Tl imd ‘nicht Fu bequemern war, zu folgen:
bie Schublente amubten fich ogw bequenien, die Angetlagte bis
sum Gertdtézimmer hinautzutragen. Dot watk fte iy .abers
mald 3u B den, fo_baR fie ichliehlich in die Detentiondzelle

etragen wetjen mufte.  Hier befunbdete ie thre Anwefentbeit
ebr bald burd lang anbaterndes; ichawerliches' Gebriil, melched
toeithin Bivbar war;und ben Pediginalrath Dr, Long vevan:
laBle, | fidy.in die Belle zu begeben, - umidie Yngefiante 3u De=
nbigen. 93 dierelbe endlid) . bernehmungsfibia war, seuate
ibre vollftirdig- ramponfrie Weibung ' von ber Shmwieriatelt,
welche ibre Sitivung gemadht' Hatte: Gy Kloid Ding'in Fesen
om Leibey be Wermel dhrer Taille thaven audgeriffen unb:dag
Hoar mer vollitindig- aufgelsft. Gine folche Vertheidigungsrede
wie bor, Ddieter Anpetlagien ift wophl nod) nie bvor emem =
vichishote “gehalten ‘worben ' S einer Fluth der unqloub-
Hicbften Schis pimorte diberihiittete fie die Ridy'er, die Polizel
und den ' Stad:Sanmwalt, : welder fidh secbreiftet” Habe, fie, eine
Jfeine Frau’, fiftiven. su Taffen, .und .:in freilhendffern Tone
idbleuberte . §i: i . iDie & tter!” ., Berfluchte
Barbel”, |, Cteolche 1", ", Banbiten” - durcy den Gericytsiaal.
Die Crtlrvia fir dlefed nfireten leB nicht Tange auf fich
matten, bern ber Medisinalraty De. Qong befundete, bag bie
Yingellagte 1 iht uvehnunaiihia fef, anm einer franthaften
Selbitiiberfchasung  leibe und. fiie {bre Thaten . nidt zur
HRechenicha’t ~gesonen werden tonre. Sfolae beffert exfolate
die J a bec’ Angetlagten- ** Diefe(6” machte aber aui
bem Rovridor nody  einen Hlienldrm und. weigeste fich ent=
ichieden, .in diefem 5erie%ten Buftanbe - auf ble Strakie.
aebert.  SchlieBlich lieh fie fich aber doch bazu Bem%m, bag
Gebiiude 3u verlaffen, Drote jedods, wiofort zum Qutfer su
geben,  fich ‘tn. iefém Buftande’ vorsuftellen wnp denfelben it
fragen, ob-ed nicht fchamlos: fei, /fi¢ in: foldher Berfaffung anf
die. ©trafe su jdhicden”.

immer nody ‘Boffte, ves gefabr-
Mit

i beriichtiat” 1t “und” i “Der” Nife feinem

§ (B egungses Buls
“ite 8| neft Fialien) RNadh” vée” fite talte ,8 It

wHchenc
"allen evwadfeien” biplomatifden’ Sehwiertglelt’ wird aitch’
ble Wleberetnlettuug der zegelméftgen Besiehungen fofort’’

"Granate Folaenbes: beiichiet: Jm R3]

tn *Taiblngton, Bavon de Fave, “ ben | €
iy fpfort™ Glerher s begeben b ote

“ehite “uniabhingige Regtevitrg

OUE Gifite etne“blungeing Fahrie mit gélbem Stern 't bet |

"@BTB):’&I:(a,« 1" am-

‘Xuiregznbe.@,men wughen geftern tm Exjmina!%

Railer| Wilhelmiteafe,

Tegel. Von der Gemwalt der Grplofion zeugen die Biume M
ber Umaebung der Ungliictafiditre, weldge durd) Granatfplitter
ftaxt  belchiidigt woxden find. Jraend :velche Bapiere, melche
Hber | de Perldulichleit: ded Berungliflten  atten Uugtunft
gebery  fdnnen,;‘wurben  bei der Qeiche nidht borgefunden,  bas
ivet. Dausichliiffel unp. awel Beutel . mit Leimputhen.
Cin_gemifier. Avnold Weber .aus Verlin, ber als Bogelinger
Tudglofen Hanbdwert

oblag, 47t ditve :idie umbecgefdlenderten - Geanatipfitfer aw’’

" 9lrinen wd Beinen, nithtiunerbeblich betlest worben.: Urnpld

‘Weber wurbe,. nadydem-ihm dex Gendbaym smei Biinbel, Letus
tuthen abgenomen baite, . nach Tegel -aebracht, mwofelDit thur
¢iie Arat die 'exite Hilfe lefitete. © - . i
;. Bon ‘andever te IY0ird!Nin 'Begudr aubdle Hevtimitder 1
b R e 1884 mar aufibens o
?Igb eint. aroferer Erbwall. su @cbif,’f; Berludss

U Tegeler Shieh : S OEL A
faieden erridytet worden, der. tm Sabre 1886 mitfelft mit Bibein ..
gefitllten” Gratiben niebergefbofien 1wutde. - G5 waren damals . o

e ranaten widit explobiet: und’ert am wernangeren’

Sonnabend; m\mmg‘ Hitaf. Joldhey - 16:Centinteter: GSeldhoffe - bet s
Erbarbeiten.. auf ) Blage nody aufgesunbden, Diele fiint
Brojeftile, bever jeded, ein Gemwidt, b etwa einem, Gentuer .

sbat,’ murben 3itiden’ jmer ‘Sehiekldyartn’ niedevgelent, 1o 1ns

Defuate -To letdyt wicht: bineintormnen fonnten’;’ robbem madhte - i
bie SMeiliftivbefivebe / am Donnerf Chtved: i

th am Doy g0 :die 15 baf efite,
der Granaten bucd) Qugelfucher, ~geftohlen. . worden mwar 1d
‘iefed war allem Anidheine nach bag Befdjoh, welcded geftern
aug Grplofion fam. Der Dieb Harte die fhmere $aft in un=
aquffdlliger Weife nidt nach Daufe trandportiven fdanen, er
Dexftedte biefelbe baber au der Unialftelle und bexfuchle mm
am ‘Gharfreitag Nachymittag idie Supfertinge: «alg” die wexths
vollften Beftandtheile bed Geldjoff '3 abzuidlagen: SHiexbei bat
fidh: nun - iebenfalis, bie Bitndnadel’in Bewequny ‘gelest unk -
008 . mit. Schmelel. untermulhte Bitrin sut. Gxplotion, gebraddi.
Mar Schiveiker, bder traurige Deld m Dem Lragerfden
Wutivoch Aberd ‘tn Ramitleh ettgetroffen
i, Yo fetnem: TranBpovteut, nachven verfelbe H6n gefefelt !0
burdy bie, Stadt efibit, an'das Bumtbaus;abaeliefert worben.
3n fetnem. fhdbigen, vexidiofjenen Anzug mit Jeinem bletchen
Geficht “und feirer gebiidten Daltimg machte Mox Schmeiper.
einen ' 1efr Fliglichen Clndeud. Ce it “dem an den Sidflugel
) Bellenh iber worden und fomit vllig
toliet gebaiten ;1 0bwobl Diffident. it ex ber Ronieffion nady
Den jidtichen Straf i ‘ beilt- worden.. - Sein Haupts
Baar ift thm aBgefchnitten, ber Wavt vafirt, und in ber Strifs
Iing3tletbuna mit ‘ber febirmiofen Mitge fleht ‘er noch weit
itmmexlidier ‘qus | al8’ aif: dent Zranaport. Wie wic horen,
witd Schweiber it Cigarvenmarben beldbiiitiat. g

Bevlin, | e, vie Eomittelung, des) Mirderd. der fefibeven
Srantenmixterin Adelbetd MNeslafi Dot das Bolizei-Briifidlum
etne Belognung von 300 Mar? ausdgefelf. . Gin entfpreciender
Ghulenanidglag wird mun exidheinen. Xn demfelben etben
andy’ alle’die Gegenftinde, weldye bie Felaff beim Berlafjen
ihrer Wobnuna mit iy aefibrt Bat, dre abey nicht: gefunben
und- muthmaBlich geranbt mworden find, aufgefitfrt und genam
beldhrieben fein. Da ote That unzwelfelbaft in dex Niibe bes
Funbdorted ber' Qeiche 'beriibt worden ift, fommt e8 barauf an,
A erfabren, ob’ bie Replaff' in “der Nacht zum 2. Apeil i ey
E namentlich nahe der Martenfivde, wo
e, lauter Hilferuf aebict wurhe, gefehen worden. ift.

= Cin jebr dreifter Cinbreder ift in der Racdt sum 15,
bR in etnern Saufe der Lontlenftrafie bin feft_gemacht.  Der
bafelbit wobrbaffe Cleutenart v, H. etma%te durd) ein e
xviiufdh tm: Sebenztmmer unbd iah durch die gedffnete Thitv, dap
et Menidy fich ‘an den Mibeln. g1 ichafien: madbte,  dan:aut
Hinden und Fithen in das.Schlafyimmet troch und dem Nachta
Hidy Tich niiberte, in bem U 9. G:Ad und Werthhapiere auf-
Bemabyte. " Dieler fprang” aus dem Bette und dev Dieb erqriff
bie: Fludit,» wurbe aper im Reller "ded RNebenhaufes verftedt
angetrofien. . €3 wurbde in thm der nod nidht Befteajte Klemps
ner. Hetnrich Retlau erfannt.

— Cin wijdhenfall eceignete i nach der #S0[n.28tq.”
am 12 Apxdl in ber SiBung ded Parifer Sriegdgerichies, por
dem der Soldat Labize wegen Fabnenfludyt in Friedenazeiten
ftand.  Jm Angenbiict, als dev Borfibende den Ungetlagten
frante, | 0b. er ben Ausfagen eined der Seugen efwad bingu?u
Jitaen Dabe, rief Sabize aud : ,Neln, denn 10t fefd alle Qumpen]
Das Rrieglaericht s00 fich Tofort ur Berathuna uriic und
veruvtheilte dann Labize wegen Beleidigung dex Mitolieder bed
Gerich8  au. zebnjiihriger Bmwanggarbeit und wegen Fabnens
Hucht au fiinf Jahren Gefdngein | 3

&iix die Rebaltiov berantwortlich: 1. B.: R Nietldmann

Wifjenjdynit, Vunft uud Literatuy,

— Dev BVerliner Reitiport, Foohl, eint Yeber Fennt dent
RNaien nad) ben Vexliner: Tatreviall, jenes Miiterinfiitn, a8,
felber nadh. englifdhent Borbilde, exv:chtet, feinerfeitd mieber un-
atibligen anberen Reitmitituten sum Iiobell ggement Hat.
oielen Bevliner Tatferfall fibrt uns ein
Dobert. i dem neweften efte (151 dex - Mobdernen Sunft
(Bertin W. 57, Berlag von Rich.. Bong).
Ichilbern bas glaugvolle Treiben, basd jich in
babn beé Jninitnid an'ben Tagen abipielt, ba ein Reiten mit
ufit fattfindet. | Die bon R, Knoetel aeseichneten JMuftras
tionen geben.eine Reihe von. Mafjendarftelungen, . fomie Sin=
aelicenen ieber und mwerden in thren leuchrenben Farben gemif
allen Sefern der , Weobernen Qunifté fodwillfommen fein. Die
Retcbhaltialeit bes beltebten und vornehmen Blattes beweljt
ein Blid auf die beiden lepten Nummenn : Qunft und Theater:
bexidyte, Gtidteichilbevungen und amiiante Blaudereien weehfeln
mit einanber ab, . Nuch der Romantheil it ein lehr gemiflter;
neben Detleb von Liltencron’s Novelle D03 Ridtihwert ous
Damastus” findet fich ein groker fpannender Roman. box
Gonrad Albect: : ., Sehrdter . Co* por.
tonen bouaiiglich 1ind, berfteht fich bei ber
von felblt. Die nichite Rummer ift die Flublings - Rummer,
welde aurs Reichholtigfte und Gltnzendite audgeftattet iff, und
Deren Breid fiir die Abonnenten fich auf mre 9%‘«.‘
withtend “die Eingelnumurer R 2,00 fofet.
ment auf bie , Poderne Qunit
empfehlen.

fnnen wiv auf's. Wivmite

Bermifihies.

Berlin, 17. April: - Ciue Granaten-Erplofion.
Nawmittag in dec finften Stunde ereignete fich -auf b
Fegeler Schiefplap ein entfeslicher Unqlid3F
weldyer, dem Unidhein nach, 1ich auf ven S
batte, um mit Leimruthen. den. Bigeln nachzuf ellen, hatt
verirrte Granate gejunden. und . mit dexfelben unvorfichti
Dantivt; benm pIopllcy erplodivte bus Geldyo!
PMann volitindia, fo bok der Tod auf ber
fein  mnB. Dex furdhtbar verftimmelte Sorper,
Arine und Betne. firmiich abaetrennt waren, wurde etmnragli_n

=

Ubgnatg uud Wntunft
ber (Eﬁenl?ubnaﬁge Bahubof Halie,

Sdyritt fortgeldhlenbert, unb iiberdies waren bie Rlet
bed Verunglitdien in Brand gezathen, fo baf fich ben n Folge

Snalls  vou: ber: Chauffee aus bingueilenden Perfonen,
unter benen fich auch ber Genharm Thomas aus Teqel befand,
ein entfeglicher Anblid Hoi.  Dic ~Dingugeeilten  Ibichten ben
Bramd, unbd der'genannte Beanite bevcnlapte die Ueberfiihrung
ber Qeiche mittellt emes requivivien Wagend nady dem Amt
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Banf:

Paul Schauseil & 00-, ejart,

Dallea.S., Leipgigerfir. 10, gegenitberd. Nlridhstizche.
— Ferujpredier 577, —

An-u. Yerkanf von Werthpapieren. und
Gewillirung. von Darlchen.

o~ Diseontirung: von Wechsoln: =8

Cheek- Depositen - Verkehr.

Kostenfreie Einlisung - von. Conpons.

&= lypotheken - Vermittelung. =L euti

Vevitaufjdftelle

fiiv Pfandbriefe der
den Sypothefenbant, Berliw,
Hamburger HSHpothefenbant,

Preukifdy, HSvpothefen-Act. - Banks

At Kleider . Nobolstoff eder Ar
§ Farberei ‘. Wascherei
fiir Federn u. ]Iandschuhé.

Halle a, S.,

Neo. 18 Am Markt 'No, 13.

'Chocoladen- und'‘Zuckerwaaren-Fabrik von
Gebr..Stollwerck, . Koln.

. Die vorziglichen, technischen und maschinellen Einrichtun-
gen, die , gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten: Rohstoffen, und . die auf langjihriger Erfahrung be-
ruhende, Fabrikationsweise, haben | Stollwerck’sehe Fahrikate

Walkalllhegter

Direction:; Richard Hnbers.

Yener Opielplan!

7| Brothers - N blo; - Quit- Gym.

nafttfer; it o Fahrbrett. - IR
Pielfi. Coutlibriitin mit abgertchteten
Tauben; Dies' Patohoua-
Lenppe (7 Perfonen) mit thren
japanefifchen « @ptelen.)— Edivin

| Bale’s Familie, gymafttiche Qunft-

tadfahrer, mit, threm Affen: Bambo.
- Fuduletn | Rouife | Nizd und
Heve NAntow . Havtl, | Gejanga-
Duettiften. — Frdulein' Jofefine
@dyoen, - Koftiim Soitbrette,
Herr Mavtin Reuser, Gejangs-
Qumorift: wmd Chatafteriftifer. —
Die/Jofef Phoites-Gefelljhait,

Renomimen - Darfteller.: (Reue
Pantomine.)
Begnm 8. Ubr. Ende 111 Upr.

im, In- und Auslande eingebirgert.

Stoilwerck ™o Chocoladen &ind. iiberall in .den durch
Verkaufsschilder kenntlichen Geschaften kauflich.

A 5 ; : o 5% ¥ . ‘ 5
Gustav Moritz,
Alleiniger Werviveter
der Seftfellevet uud LWein:Grofhaudhing

Kloss & Forster

3

3 Bamen - Coftivmen ay

Tk 36 esens moemarohinsb g feble ifh:
Rei{lemeister & UIl‘iGhS Schwarzen reinwollenen Kaschmir und

gemusterte Wollstoffe, 100 cm. breit, p.Detr. v. DO Pf, an,
reinwollenen Foulé 100 cm. breit, bon 1,00 WRE an,
reinwollenen Cheviot 100 cm. breit, p. Mirv. 1,25 ME. an
schwarze garantirte Seidenstofie, p. Mir. v. 2,50 WE
big zu ben feinften Dualitdten.

2 Beveen - Xsiigen apiele if:

schwarze reinwollene Tuche nnd Satims 130 u. 140

in Bremen
tinr Halle und Umgegend

fimntiige Mol Sekit m) Weine

s Originalprefjen ji Halle fret Haus.
Detailverfonf und Comtviv: Grofe Steinftraje 53
Comtoir und Lager: Martiusberg 10,

Fevnipredher 431 Depefdenadrctie: Glustay Mioritz, Hallefoale.

.Sterilisit:te
Kindermileh

der. Zerhster
Milehsterilisirangs~Anstalt
i Flajhen
2,125°g 57§
4:200'g 7§
21300'g 108
ftetd - fetich. vorrithig et
Cenft Beyer, Hervenftrafe 5.
Hefmbold & Co;, Letpzigerftr. 109,
ultud Kegel, Steinweg 54,
Baul Kegel, Bernburgerfte: 28.
Lerbitnnungen " mit Waffer- ober
Rujetefuppe nur af ‘votferige Be-
ftellung.

Herren

cm. brett.p. Mir. 2,50, 3, 3,50, 4, 4,50, 5. 50. 6, 6,50,
— Ungegypstes Weinlied." 2 7, 9,50, 8, 8,50, 9 und 10 INE. Lroben u. Auftragev. 20 INL.
5 o 45|
§§ ek Wels, ol Geaizg, woLotolf Waltmpmm, ’;: % fmnio' e
& intalos Tactopeboantia sn) . 7 NidytIsufagende ﬁ@tnﬁe tinerben m:tus;g}'eunmmm uud der
gy S Dor Erdo lebichaten Gut, ] Doch fimwnchreniies: anfpreid  guritdgezahlt.
! 1 : 53 Das waw Ger Here gegubin, | 7, T . A
Centralgesehift FER A, | S eteion £ || @ tto Webers Traner-Magazin, Berlin W., Molrenstrasse 35.
nebst i & 2‘ Bet Beftellungen bitte fidy anf vre1ed Blatt s bezieben.
E{ = = enbIatt, iingt cine Fille ter- )
Restaurant o U Bl ope & fw sl e
]Ialle He s.’ ;%; T in Ticbtoeame Dot &  gw ”Sl (’“ @’Zkgﬁﬁi
B -.d t 7 o s D;f{nha\d_as; d 7/ & £
5 === =L e oh- AMasikalhdl,od, Poststello, Prote-§
r“ ers ra]sse f @ Ber mn; wmld ﬂi;r. Nummern gratis . franko durch denwﬂm r:(‘)vri i-r}i‘k‘& 1:1;.:1 °‘.“.s‘u§n§,.°x-i.{
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Wietne volljtandia retngejottene

MHali-EFetiseife I

Julius Becker,

die an sexueller Sehwiiche leiden,
wollen . die illustrirte  Broschiire
iiber den nach Professor Volta con-
£ struirten, in allen Staaten patent.
i galv.-elektr. Appuat Refector
zam_Selbstgebrauch verlangen.
Garantirt unschiidliches Tragen am
@8 Korper. Von den meisten Aerzten
# crprobt, empfohlen und verordnet,
In d.Tasche bequem unterzubrmgen.
@l Follfreie  Zusendung. Broschiren
atis (unter Couvert gegen 20Pfz.-
Marke) durch Theo Bier=

a Stitd 20 Big.

Conievviven der Haut empfohlen.

ganz ergebenft zu empfeblen.

witd von vielen ber Herven Neryte ala befté Seife jum. Hetlen uno

3 exlaube it daber diefelbe ald milbefte Seife nicht allein zum
Rnfiven, fondern. aud) um Wafdhen und VWabden der Viuder

MRAMMS, Flektrotechnik., Wien,
Bank-Geschiift, L, Schulerstrasse 18.
Alte Promenade 4de,
nahe der Gleist- und Gr. Ulrichstrasse.
An- u. Verkauf vom Werthpapieren,
Kinlésung voen Coupomns,

Siutereffante Lectiive wp

hotegraphien.
Billigite Besugdquelle, ftetd Neu=
Deitern.

3. Katalog geg. Porto=
Iperg. vou 20 Bfg.

W. L. Hallbaur, Magdeburg.

©ol. Baveeinricht. f. M. 38. lief.

2 i%Jmi[.ﬁ.%en[,%et[inﬂ.%tet,gmt_

Auskunft-Ertheilung iiber Werthpapiere,
Kontrolle verloosbarer Werthpapiere.

Seifenfiederei v Hduaard Idobert.

Mehlverkaufsstells der Ammendorfer Miihlenwerke Mansfelderfis. 2.
Cnarodpreile, Spesialitit: Reinesd Rog bl pr IBei Bl

nheit

1)

|

i Wafd)- Kleiderfoffen und Wollmoufelines
§ 115 Kattun, Cretonne, Koper, Satin, Zephir, Crope, Batist 1. i, .

empiieyit in geoper Uuswah!

. 0. ﬂhddy-?ﬁnigke’ Leipzigerstr. 7,

Munstersortimente nach auswirts ‘stehen franco zu Diensten, R |

Hallea. 8. H
B

Drud bor R Niet{ dmann in Halle.
Egpebition bes Halle'lchen Tageblotted : Grofe Uividiteake 13, qedfinet Poxgend bon 7—13 hr, Nadjmtttans bon 27 Uhe Hiersu 1 Beilnge,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1892
	04
	20
	20.4.1892 (No. 92)
	Die Aufgabe des Institutes der Gewerbe-Aufsichtsbeamten.
	[Seite 764]

	Bulgarien wider Rußland.
	[Seite 764]

	7] Doppeltes Spiel. Novelle von Friedrich Meister.
	[Seite 764]

	Deutschland.
	[Seite 765]

	Oesterreich-Ungarn.
	[Seite 765]

	Belgien.
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	Dänemark.
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	Serbien.
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	Amerika.
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	Gerichtszeitung.
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	Wissenschaft, Kunst und Literatur.
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	Vermischtes.
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	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
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	Wohlthätigkeit.
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